
 
PRESSEMITTEILUNG 
 
Bad Säckingen, den 08.12.2009 
 
 
Bad Säckingen wird noch klimaktiver 
 
Bürger ziehen ihre persönliche CO2-Bilanz 
 
Die Bedeutung der Kommunen für den Klimaschutz wird in der aktuellen Diskussion immer wieder 
hervorgehoben. Weltweit tragen Städte und Gemeinden mit einem Anteil von 78% zur globalen 
Erwärmung bei. Gleichzeitig weisen Experten darauf hin, dass rund 30 % des Einsparungspotentials 
an Treibhausgasemissionen auf Seiten der Privathaushalte liegt. 
 
Die BürgerInnen der Stadt Bad Säckingen können ab sofort noch effektiver ihren eigenen Beitrag 
zum Klimaschutz leisten. Auf den Internetseiten der Stadt wird darüber informiert , wie der 
individuelle Beitrag zu den CO2-Emissionen mit Hilfe eines CO2-Rechners ermittelt wird und gibt 
wertvolle Hinweise, in welchen Lebensbereichen und mit welchen Maßnahmen dieser Wert 
reduziert werden kann. 
 
Interessierte Bürger können sich ihr eigenes ‚CO2-Konto‘ erstellen, indem sie ihre Angaben zu den 
verschiedenen Lebensbereichen abspeichern und somit verfolgen können, wie sich bewusste 
Veränderungen des Verbraucherverhaltens auf die CO2-Emissionen auswirken. 
 
Welchen CO2-Rechner sie wählen, bleibt Ihnen überlassen, rechnen tun sie alle gleich : 
www.endlich-handeln.de,  www.klimaktiv.de. 
 
Der CO2-Rechner berücksichtigt die wesentlichen Sektoren des häuslichen Lebens wie Strom, 
Heizen, Ernährung, Konsum und Mobilität und setzt sie in Bezug zum bundesweiten Durchschnitt. 
Dabei ist er einfach und mit wenig Zeitaufwand zu bedienen. 
 
Vor diesem Hintergrund plädiert Bürgermeister Martin Weissbrodt dafür, die  Bemühungen zum 
Klimaschutz auf kommunaler Ebene weiter zu intensivieren. 
 
Bürgermeister-Zitat:  „ Als 2. Bundessieger beim Kommunalen Klimaschutzwettbewerb 2009, sind 
wir weiter gefordert, uns auch in Zukunft für eine innovative  und nachhaltige Energieversorgung 
einzusetzen.“ 
 
Für weitere Fragen zum Klimaschutz steht der Umweltbeauftragte der Stadt, Herr Däubler, Tel. 
07761/51-334 zur Verfügung. 
 


